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Präsidenten des Sächsischen Landtages
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Kleine Anfrage der Abgeordneten Carsten Hütter und Sebastian Wip-
pel (AfD)

Drs.-Nr.: 7/6597
Thema: Demonstrationsgeschehen auf Anti-Corona-Maßnahmen

Demonstrationen und Gegendemonstrationen am 13.03.2021
in Dresden, Nachfrage zur Kleinen Anfrage Drs.-Nr.: 7 I 5850

Sehr geehrter Herr Präsident,

den Fragen sind folgende Ausführungen vorangestellt:

„In der Antwort auf die Kleine Anfrage Drs.-Nr.: 7 I 5850 führt die

Staatsregierung aus, dass es keine Spontanversammlungen gegeben

hätte. Die Personengruppe um das Gelände von ‚Es reicht- 1 Jahr
Lockdown ist genug‘ sei eine ‚Ansammlung‘ gewesen und keiner Ver-

sammlung zugerechnet worden. In der Anlage unter ‚Hinweise zur tat-

sächlichen Durchführung‘ wird angegeben, dass sich zwei Protestzüge
gebildet haben.“

Namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich
die Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1:

Auf welcher Grundlage basiert die Auffassung der Staatsregierung,
dass es sich bei den „Protestzügen“ um keine Versammlung gehan-
delt habe?

Gemäß § 1 Absatz 3, Satz 2 Sächsisches Versammlungsgesetz

(SächsVersG) ist ein Aufzug „eine sich fortbewegende Versammlung“. Eine
anderslautende Auffassung vertritt die Staatsregierung nicht. Es wird auf die

Antwort der Staatsregierung auf die Frage 2 der Kleinen Anfrage Drs.-Nr.
7/5850, dritter Absatz, verwiesen.
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Frage 2:

lst es zutreffend, dass sich aus der stationären Versammlung (nach Wortlaut der
Antwort lediglich "Ansammlung" um das Gelände von "Es reicht- 1 Jahr Lock-

down ist genug") mindestens ein Protestzug (Aufzug) entwickelt hat, nachdem

die Teilnehmer durch Abdrängen mittels unmittelbaren Zwanges in Richtung
Magdeburger Straße! Yenizde in Bewegung gesetzt worden sind?

Es wird auf die Antwort der Staatsregierung auf die Frage 2 und auf die lfd. Nummern

1. bis 3. der Anlage zur Kleinen Anfrage Drs.-Nr_ 7/5850 verwiesen.

Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass die polizeilichen Maßnahmen die Zielrich-
tung verfolgten, die Menschenmenge aufzulösen und die Personen zunächst zum ei—
genverantwortlichen Entfernen von dem Ort anzuhalten. Die tatsächlichen Vorausset-

zungen dafür waren gegeben. Die Aufzüge sind insofern keine Konsequenz des poli-

zeilichen Handelns gewesen.

Frage 3:

Wann wurden die VersammlungenIAufzüge "Altmarktl Seestraße" und "Magde-

burger Straße" zeitlich genau verboten und beendet und wann wurden die Teil-

nehmer zum Verlassen der Versammlung/Aufzüge aufgefordert?

Es wird auf die zusammenfassende Antwort der Staatsregierung auf die Fragen 1 und

5 sowie auf die Antwort auf die Frage 2 der Kleinen Anfrage Drs.-Nr. 7/5850 verwiesen.

Aufgrund der Nachfrage der Abgeordneten wird insbesondere darauf hingewiesen,

dass die in Rede stehenden Aufzüge den angezeigten und verbotenen Versammlun-

gen der Initiative „Querdenken“ als sogenannte Ersatzveranstaltungen zugeordnet
wurden. Diese waren, wie bereits in der Anlage zur Antwort der Staatsregierung auf die

Kleine Anfrage Drs.—Nr. 7/5850 (lfd. Nummern 1. bis 3.) mitgeteilt, am 10. März 2021

verboten worden. Die Verbotsven‘ügung der Stadtverwaltung Dresden war zudem ver—
waltungsgerichtlich bestätigt worden. Dieses Verbot galt somit auch für die fragege-

genständlichen Aufzüge. Mithin hat es sich dabei auch nicht um Spontanversammlun-

gen im Sinne des § 14 Absatz 4 SächsVersG gehandelt.

M' ndlichen «, rüßen

/

Prof. Dr. Roland W‘öller
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